
Mitgliederversammlung der Sektion München des DAV 

am 22. Juni 2022 

TOP 10.1a Antrag Vorstand: Klimaneutralität Sektion 

München bis Ende 2030 

 

Die Hauptversammlung des DAV hat im vergangenen Jahr das Ziel beschlossen, dass der 

gesamte Deutsche Alpenverein bis zum Jahr 2030 in seinem Handeln klimaneutral werden 

soll. Dieser Beschluss muss nun vom DAV-Bundesverband, aber auch von den einzelnen 

Sektionen umgesetzt und mit Leben erfüllt werden.  

Der Vorstand der Sektion München hat sich intensiv mit dieser Frage auseinander gesetzt. Er 

ist dabei zu der Ansicht gekommen, dass die Sektion München als größte Sektion des DAV 

den Anspruch haben sollte, auch in dieser Frage eine Vorreiterrolle zu übernehmen. 

Bereits im vergangenen Jahr hat die Sektion München in diesem Zusammenhang mit der 

Bilanzierung der Emissionen begonne; die fertige Bilanz als Grundlage für das weitere 

Handeln wird zur Mitgliederversammlung 2022 vorliegen und dort in Auszügen vorgestellt 

werden. Letztendlich soll das Ziel erreicht werden, dass das gesamte Handeln der Sektion 

München bis zum Ende des Jahres 2030 klimaneutral wird. Dabei soll der Grundsatz gelten, 

dass vermeiden vor reduzieren vor kompensieren kommen muss. Dem Vorstand ist es aber 

auch wichtig, dass der Bergsport als in der Satzung und Selbstverständnis festgelegten 

Zweck bestehen bleibt.  

Zur Erreichung und Umsetzung des Ziels hat der Vorstand eine entsprechende 

Projektstruktur beschlossen und auch eine hauptberufliche Stelle zur Koordination zur 

Verfügung gestellt. Kern der Projektstruktur wird dabei eine begleitende Projektgruppe sein, 

in der sowohl Vertreter*innen der Gruppen als auch externe Expert*innen vertreten sein 

werden. Die Projektgruppe wird nach der Mitgliederversammlung vom neuen Vorstand 

berufen werden.  

Da das Ziel, das Handeln der Sektion München bis zum Ende des Jahres 2030 klimaneutral 

auszugestalten, alle Handlungsfelder betreffen wird, herausragende Bedeutung für die 

gesamte Zukunft der Sektion hat, hält der Vorstand in dieser Frage einen Beschluss der 

Mitgliederversammlung für erforderlich. 

 

Vor diesem Hintergrund wird folgender Antrag gestellt: 

Die Mitgliederversammlung beschließt, dass die Sektion München entsprechend 

den Leitsätzen ihres von der Mitgliederversammlung beschlossenen 

Selbstverständnisses in ihrem gesamten Handeln bis zum Ende des Jahres 2030 

klimaneutral wird und die hierzu erforderlichen Maßnahmen ergreift. Bei deren 

Auswahl wird besonderer Wert daraufgelegt, dass die ebenfalls im 

Selbstverständnis verankerte Leitlinie, dass der Breitenbergsport in seinen 

verschiedenen Formen der Kern der Aktivitäten ist, gleichwohl bestehen bleibt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass von Prof. Dr. Kranenpohl ein Antrag zum 

gleichen Thema gestellt wurde. Da dieser Antrag dasselbe Ziel hat und der von 

ihm vorgeschlagene Weg dahin weitgehend der vom Vorstand vorgesehenen 



Umsetzung entspricht, empfiehlt der Vorstand, diesem Antrag ebenfalls zu 

entsprechen. 

30. Mai 2022, Vorstand der Sektion München 


